
Antrag auf Ausstellung eines Ersatzführerscheines 
Antrag auf Umstellung der Fahrerlaubnis in neues Recht 

 
Nach Ausfertigung des Fs:   Zusendung an das Bürgermeisteramt   Abholung bei der Führerscheinstelle 
 
  

Geburtsdatum  

Familienname  

Vornamen  

Geburtsname  

Geburtsort  

Staatsangehörigkeit Deutsche(r): Andere Staatsangehörigkeiten: 

jetzige Anschrift: 
Ort, Straße  

 

Telefon-Nummer  

 
 
Ich beantrage die Ausstellung eines neuen Führerscheines. Mein bisheriger Führerschein ist/soll 

 erneuerungsbedürftig.             in Verlust geraten / gestohlen worden.           in neues Recht umgestellt werden. 

Freiwillige Angabe:  Ich trage im Straßenverkehr eine Sehhilfe (Brille, Kontaktlinsen)         ja       nein 
 
Angaben zum letzten Führerschein:       Ich besitze die Klasse(n): _________________________________ 

(ohne Angabe der Ausstellungsbehörde ist keine Bearbeitung möglich) 

Ausstellungsbehörde: Stadt oder Landratsamt, Ort ausgestellt am Klasse Führerschein-Nr. 

    

    

    

    

Nur bei Besitz der Klasse 3 vor dem 01.01.99: 
 
Auf Antrag kann Ihnen zusätzlich die Fahrerlaubnis der Klasse T und CE79 erteilt werden.   
 

 Ich beantrage zusätzlich die Klasse T weil ich einen eigenen land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb habe, bzw. dort beschäftigt bin. 
Klasse T: Land- u. forstwirtschaftliche Zugmaschinen bis 60 km/h und selbstfahrende land- u. forstwirtschaftliche Arbeitsmaschinen bis 40 
km/h die für land- u. forstwirtschaftliche Zwecke bestimmt u. für solche Zwecke eingesetzt werden - jeweils auch mit Anhängern.  

 

 Mitglieds-Nummer der Berufsgenossenschaft: _______________________________________ 
 

 Da mir die neue Klasse C1E (KFZ bis 7,5 t und Anhänger über 750 kg, sofern die zul. Gesamtmasse des Anhängers die Leermasse des Zug-
 fahrzeuges und die zul. Gesamtmasse der Kombination 12000 kg nicht überschreiten) nicht ausreicht, beantrage ich zusätzlich die Klasse 
 CE79 (C1E>12000 kg, L ≥ 3) = KFZ bis 7,5 t zul. Gesamtmasse und Anhänger die das 1,5fache des Zugfahrzeuges wiegen (theoretisch 
 Fahrzeugkombinationen bis 18,5 t, allerdings darf die Kombination höchstens 3 Achsen haben). 

 Wichtiger Hinweis: Die Fahrerlaubnis wird bis zur Vollendung des 50. Lebensjahres befristet. Danach muss alle 5 Jahre die Verlän-
gerung der Fahrerlaubnis unter Vorlage eines ärztlichen- und augenärztlichen Gutachtens beantragt werden.  
 

Ich erkläre, dass mein Führerschein weder von der Polizei, einem Gericht oder einer Behörde einbehalten, sichergestellt, be-
schlagnahmt oder entzogen wurde. Ein Fahrverbot wurde nicht gegen mich verhängt. Ich habe keinen gleich lautenden Antrag 
bei einer anderen Behörde gestellt und bestätige die Richtigkeit vorstehender Angaben. Bei Verlust, Diebstahl: Beim Auffinden 
des Originalführerscheines werde ich diesen unverzüglich zurückgeben. 

 
 
 
_________________________________    _______________________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift (Antragsteller/in) 
                                                                                                                   >weitere Unterschrift innerhalb des Rahmens auf der Rückseite< 

        
bitte wenden > 

 
* Landratsamt Waldshut  * Straßenverkehrsamt *  Postfach 1642 *  79744 Waldshut-Tiengen * 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
       -Unterschrift des Antragstellers innerhalb des Rahmens-  
                                                                                                        
 

 
  
 

_________________________________________________________________ 

Beschluss: 
 

Karteikartenauskunft angefordert bei_______________________________________________am:______________  

FEAR Anfrage am   :__________ Antwort vom:____________ Eintragung:  Ja     Nein        Schriftlich 

ZFER Anfrage am :__________ Antwort vom:____________ Eintragung:  Ja     Nein   Behörde___________ 

FS bestellt am: _________________________      

  
Ausnahmegenehmigung gültig bis _________________ 

Ausnahmegenehmigung erhalten am: __________________   Unterschrift_____________________________  
 
 

Führerschein erhalten am: __________________  Unterschrift: ____________________________________ 

 
   alter Fs „Ungültig“ gestempelt.               Benachrichtigt am:______________________________ 
 
   alter Fs vernichtet.                zugesandt ans BGM:____________________________ 
 

 

       Gebührenfestsetzung (Barzahlung) 

       Ersatzführerschein:  _________________  EUR 

       Ausnahmegenehmigung: _________________  EUR 

       Sonstiges:________  _________________  EUR 

 

       Gesamtbetrag:         EUR 

       =================================================================== 

 

 
 
Landratsamt Waldshut * Straßenverkehrsamt * Postfach 1642 * 
   *79744 Waldshut-Tiengen *  


